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Verbandsliga Herren Nord

TSV Lunestedt II : VfL Sittensen 
Sonntag, 26.11.2023, 14:00 Uhr

TSV Lunestedt II verliert gegen VfL Sittensen

Im Spiel der Verbandsliga Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Lunestedt II am vergangenen
Sonntag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Sittensen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Ralf
Schweneker. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Schwiering und Schweneker, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TSV Lunestedt II dieses
Match mit einem und der VfL Sittensen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen
Runge / Wilbrandt und Igel / Buchholz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten daraufhin Wille / Ronge letztlich im Repertoire, um Vogel / Schwiering final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Trotz Blitzstart verloren Oldenstädt / Loockhoff ihr
Spiel gegen Rathmann / Schweneker letztlich in vier Sätzen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an
den Tisch. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Martin Wille, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Vincent Vogel wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Björn Oldenstädt und Klaus Igel beendet, das
Björn Oldenstädt letztendlich gewann. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jona
Ronge beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marcus Schwiering. Uwe Runge wehrte eine 1:0
Satzführung von Florian Rathmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Keine Chancen ließ Mattias Wilbrandt dann beim 11:6, 11:5, 11:8 seinem
Gegner Rico Buchholz. In toller Verfassung präsentierte sich Dennis Loockhoff im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ralf
Schweneker. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Martin
Wille war in der Partie gegen Klaus Igel nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Durch
diesen Erfolg hat Wille nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
10:6 steht. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Björn Oldenstädt die Begegnung, in die er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Vincent Vogel
abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg hat Vogel nun 10 Siege seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor. Eine knappe Niederlage gab es für
Jona Ronge beim 2:3 gegen Florian Rathmann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Uwe Runge letztlich im
Repertoire, um Marcus Schwiering final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11,
2:11. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Schwiering, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Nur einen Satzerfolg verbuchte Mattias Wilbrandt bei seiner
Niederlage gegen Ralf Schweneker. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:6 für Wilbrandt und 8:2 für Schweneker seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Lunestedt II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Hundsmühler TV am 03.12.2023 zu punkten. Die Mannschaft des VfL
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Sittensen wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Hude II
am 02.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Lunestedt II

Doppel: Runge / Wilbrandt 0:1, Wille / Ronge 0:1, Oldenstädt / Loockhoff 0:1 
Einzel: M. Wille 2:0, B. Oldenstädt 1:1, J. Ronge 0:2, U. Runge 1:1, M. Wilbrandt 1:1, D. Loockhoff 0:
1 

 VfL Sittensen
Doppel: Vogel / Schwiering 1:0, Igel / Buchholz 1:0, Rathmann / Schweneker 1:0 
Einzel: K. Igel 0:2, V. Vogel 1:1, F. Rathmann 1:1, M. Schwiering 2:0, R. Schweneker 2:0, R.
Buchholz 0:1


